
Familienunternehmen  Zumnorde
setzt nach Lockdown auf die
Luca-App
ERFURT – Die Familie Zumnorde bereitet sich für die Zeit nach
dem Lockdown vor. Das bekannte Hotel Zumnorde als auch die
Schuhäuser sollen nach Ende der Corona-Schmutzmaßnahmen zügig
wieder  aufgenommen  werden.  Das  wird  mit  der  Luca-App
geschehen,  mit  der  Gäste  und  Kunden  per   QR-Scan  direkt
einchecken  und  Kunden  nach  datenschutzrechtlichen  Vorgaben
registriert werden. Die Luca-App soll über eine Registrierung
insbesondere  Gastronomen  bei  der  Dokumentation  ihrer  Gäste
entlasten,  zu  der  sie  nach  Beendigung  des  Lockdowns
voraussichtlich  weiterhin  verpflichtet  sind.

Das bisherige Ausfüllen von Kontaktlisten vor dem Lockdown,
das viele Kunden  als unangenehme aber notwendige Pflicht
empfunden haben, entfällt dann.

„Wir wünschen uns, nach dem hoffentlich baldigen Ende des
Lockdowns eine schnelle Rückkehr zur Normalität. Mit der Luca-
App kommen wir dem ein Stück näher. Wir sind allen dankbar,
die in dieser Zeit unsere vielfältigen Angebote zum Bestellen
genutzt haben und bis zum Ende des Lockdowns nutzen werden.“

Das  Hotel  Zumnorde  am  Anger  ist  seit  25  Jahren  ein
familiengeführtes Unternehmen in derLandeshauptstadt. Bereits
im Jahr 1887 wurde der Grundstein für das Familienunternehmen
mit  einem  Schuhwarengeschäft  in  Münster  gelegt.  Bekannt
geworden durch exklusive
Schuhhäuser in ganz Deutschland, wagten sich die Brüder Franz-
Josef und Heinrich Zumnorde mit dem Hotel am Anger auf neues
Terrain. 
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